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KAPITEL 5: Die Suche nach den Kyus

Folge dem Weg und du erreichst wieder eine Vogelstatue, an der du einmal sicherst. Rechts davon schwingst 
du dich mit der Liane über die Senke. Folge weiter dem Pfad, zerschneide die dürren Hölzer und passiere ein 
weiteres Tor, indem du den steilen Abhang mit einem Sprint erklimmst. Du erreichst am Ende des Weges einen 
Vorsprung, von dem aus du in eine Waldlichtung mit roten und blauen großen Pilzen blickst. Zuvor rolle den 
Baumstamm hinab und folge ihm. Speichere rechts an der nächsten Vogelstatue.

Erneut triffst du auf eine Horde Bokoblins, die es diesmal auf eine wehrlose Pflanze abgesehen haben. 
Zerschlage die Meute und sprich den kleinen Waldbewohner an. Doch er fürchtet sich und beginnt zu flüchten. 
Versuche ihm zu folgen und er wird versuchen, sich hinter den Pilzen zu verstecken. Schlage gegen die Pilze, 
damit das Wesen sein altes Versteck aufgibt und Schutz hinter dem nächsten Pilz sucht. Falls du 
Schwierigkeiten hast, das kleine Waldwesen zu finden, benutze die Aurasuche: Da der Kleine irgendwas mit 
Zelda gemein hat, reagiert es auch auf diesen Waldbewohner. Wiederhole dein Spiel, bis der Kleine aufgibt und 
mit dir ein Gespräch beginnt: Sein Name ist Macha und er ist ein ein Kyu – friedliche Bewohner dieses Waldes.

Der Kyu gibt dir den Tipp, für ihre Suche ihren Häuptling um Rat zu fragen. Die Position des Kyus wird dir fortan 
auf der Karte angezeigt – das ist ganz nützlich, denn der Wald lädt dazu ein, sich gerne einmal zu verirren. 
Bevor du zum Häuptling gehst, kannst du dir noch zwei Dinge einheimsen: Zunächst kannst du den 
Baumstamm herunter rollen, der bei Macha ganz in der Nähe liegt. Du findest einen Bernsteinhalbmond, 
einen Schatz, mit dem du zu einem späteren Zeitpunkt deine Ausrüstung aufwerten kannst. 

Von Macha nicht weit entfernt befindet sich im Nordosten von seinem Kartensymbol, links von einem blauen Pilz 
eine Anhöhe, die du hochklettern kannst. Es folgt eine Weitere. Gehe zu der Anhöhe, an der sich oben ein 
Baumstamm befindet. Mit einem Sprint kannst du an den Seiten die Wand hochklettern. Du begegnest hier 
einem Gras-Oktorok: Bei diesem Wesen musst du sein Geschoss mit einer Schildattacke zurückwerfen. Wehrst 
du seine Attacke zu spät ab, nimmt dein Schild Schaden. Ist der Feind besiegt, rolle den Baumstamm hinab. 
Dann eile rechts die Felswurzel hoch, ignoriere hier die Dekuranha und bieg nach links ab. Meistere am Ende die 
kleine Prüfung, indem du über das Seil balancierst. Am Ende erwartet dich für deine Mühen ein Herzteil.

Kehre wieder zu Macha, dem Kyu zurück – denn es ist Zeit, den Häuptling einen Besuch abzustatten. Von 
Macha aus folgst du dem Wegverlauf, der laut Karte nach Nordosten abdriftet und bei einem steilen Aufgang 
mündet, wo sich zu allem Übel eine Dekuranha sehr wohl fühlt. Sprinte an der Seite hoch und nimm bei Bedarf 
einen Felsen, um sie auf die lästige Pflanze hinab zu rollen. Folge dahinter immer weiter dem Trampelpfad; die 
Bokoblins können dir hierbei einen Schmuckschädel zurücklassen (ein weiterer Schatz zur Aufwertung von 
Gegenständen). Zerschlage die dürren Bäume am Ende und folge dem Weg weiter, der bei einem Gras-Oktorok 
mündet. Erledige diesen, dann geht es links von ihm den Hang hinab. Am Ende erreichst du ein Seil, dass du 
zunächst mit dem Schwert anschlagen musst. Es gleitet nun in die Mitte. Schwinge dich hinüber und du siehst 
ihn schon: Den gigantischen Kyu, auch bekannt als Häuptling Roiboss.

Tatsächlich weiß Roiboss über Zelda Bescheid, doch im Augenblick macht er sich Sorgen um sein Volk. 
Überbring die Nachricht von Macha und willige ein, die restlichen 3 Kyus zu suchen. Phai meldet sich und fügt 
die Kyu zur Aurasuche dazu, sodass du nun gezielt suchen kannst. 

Der erste Kyu befindet sich gleich in deiner Nähe: Neben Häuptling Roiboss erkennst du in der Nähe einen 
großen Baum, zu dessen Wurzeln ein kleiner Schacht liegt. Klettere ihn hindurch. In den Früchten findest du 
etwas Verstärkung. Klettere die Ranken hoch. Wieder balancierst du über das Seil, jedoch solltest du die 
explosiven Früchte runterwerfen, sonst bleiben sie an dir haften und explodieren mit dir. Dahinter erreichst du 
eine Lichtung, in der sich wieder ein Bokoblin herumtreibt. Er ruft gleich Verstärkung, also schlage auch wieder 
die Meute wütender Bokoblins nieder. Sind sie fort, erscheint dir der Kyu Mugi. Remple den Baum mit einer 
Rollattacke an, sodass Mugi herunterfällt. Sprich mit ihm.
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Der zweite Kyu befindet sich nicht weit von Mugi: Nimm die Liane, die sich dank Mugi in greifbarer Nähe 
befindet. Schwinge dich auf die andere Seite und du erreichst eine weitere größere Lichtung, auf dessen linke 
Seite ein gigantischer Baum wächst. Spring hinab und laufe geradeaus, ignoriere die weißen Ruinen auf der 
rechten Seite, ignoriere die Raben und erledige den einsamen Bokoblin. Zwischen zwei braunen Felsformationen 
erkennst du dahinter einen Baum, um den drei Bokoblins Wache halten. Lass sie ruhig, denn du gehst rechts 
den bewachsenen Felsen hoch. Du siehst an der Wand Kletterpflanzen. Natürlich hangelst du diese entlang, bis 
du oben einen Vorsprung erreichst. Mähe das Gras nieder und Kyu Senbuli hat keine Möglichkeit, sich weiter 
vor dir zu verstecken. Sprich auch mit ihm.

Der letzte Kyu befindet sich in der Nähe von Macha, dem ersten Kyu, den du zu Beginn getroffen hast. Da du 
dich bei Senbuli befindest, brauchst du nur vom Vorsprung hinab zu springen und weiter rechts durch den 
Schacht zu klettern. Auf der anderen Seite angekommen, wirst du rechts von einem Gras-Oktorok begrüßt. 
Ringe ihn nieder. Ein Weg schlängelt sich vor dir entlang, doch schau dir das Gelände rechts vom Weg an. Hier 
kannst du die beiden Felsvorsprünge hochklettern. Erledige einen weiteren Gras-Oktorok und schau dir das 
hohe Gras an. Daneben befindet sich ein Loch, das du herunter springst. Hier gehst du links den schmalen 
Gang entlang und findest Kyu Kombu. Sprich mit ihm.

Nun kehre zu Häuptling Roiboss zurück und erstatte Bericht. Er wird dir sagen, das Zelda zum Tempel des 
Himmelblicks aufgebrochen ist, der sich tief im Wald befindet. Lass dir von ihm die Schleuder geben, klettere 
dazu auf seinen Rücken. Mit ihr bist du im Besitz der ersten Distanzwaffe. Klettere von Roiboss runter und er 
zeigt dir, wie du per Schuss eine eingerollte Liane für dich nutzen kannst. 

Erinnerst du dich noch an die weißen Ruinen im Nordosten der Karte, die du bei der Suche nach den Kyus 
gesehen hast? Dann solltest du dort einmal hingehen. Auf dessen Spitze befindet sich wieder eine 
Vogelstatue, an der du einmal sichern solltest. Ihr gegenüber befindet sich ein unerreichbarer Vorsprung. 
Nimm die Schleuder und schieße einen Kern auf die eingezogene Liane. Mit ihr kannst du die erhöhte Plattform 
erreichen und durch das Tor am Ende das nächste Waldgebiet erreichen.
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